
Protokoll der 4. EKKT-Sitzung (Telefonkonferenz)  
am Dienstag 19.07.2011 
 
Teilnehmer:  
Hannes Greiling (bis 23:15) 
Kirsten Häusler (bis 0:03) 
Maren Schindeler-Grove 
Olaf Schlote (bis 22:30) 
Petra Plininger 
Walter Herzog 
 
Protokollführer:  
Petra Plininger (laufend in Sitzung mit sofortiger Genehmigung) 
 
Beginn: 21:00 Uhr 
Ende: 0:50 Uhr 
 
Tagesordnung:  
1 Genehmigung des Protokolls vom 03.06.2011 
2 Deutsche Meisterschaften: Kriterien für Vergabe 
3 Vorschläge DM 2012 
4 Freestyle-Quali 
5 Renn-Quali 
6 Nächster Sitzungs-Termin 
 
1 Genehmigung des Protokolls vom 03.06.2011  
Das Protokoll wurde nochmal geändert, diskutiert und genehmigt.  
 
2 Deutsche Meisterschaften: Kriterien für Vergabe 
Alle möchten ein hohes Niveau (nur Leistungsspitze)  und publikumswirksame 
Veranstaltung und zeitliche Durchführbarkeit (2,5 Tage a 9-10 Std inklusive Std Skill) 
bei der deutschen Meisterschaft Freestyle. Es besteht Einigkeit, dass nur die besten 
auf der DM starten sollen. Die Kriterien und  Beschränkungen sollen von den 
Freestyle-Beauftragten nach Rücksprache innerhalb der Verbände geklärt werden.  
 
Bei Rennmeisterschaften sollen die Kriterien, Qualifikationen und Beschränkungen 
von den Rennbeauftragten nach Rücksprache innerhalb der Verbände geklärt 
werden.  
 
DM Ausschreibungen sind gemeinsam zu beschließen im EKKT. 
 
3 Vorschläge DM 2012 
Termine im Unicon Jahr: Rennen im Juni vor der Unicon und Artistik im Herbst nach 
der Unicon.  
Bewerber:  
Rennen: BDR Grafenwald, Langenselbold  
EVD Haßfurt 
Artistik: BDR Grafenwald, Adler 
EVD Neufahrn 
Trial: EVD Bad Tölz,  
        Soli und BDR plant eine Bewerbung 
Die Entscheidung soll bis zur Sitzung am 02.08.2011 nach Rücksprache innerhalb 
der Verbände erfolgen.  



Herr Greiling schlägt vor, dass  bei den Meisterschaften Rennen und Artistik je eine 
an BDR und die andere an EVD vergeben wird.   
 
Bewerbung soll enthalten: Tribünenplätze, Zuschauerplätze, Unterkünfte, Hallen, 
Stadion, Fotos, Parkplätze und sonstige Rahmenbedingungen 
 
4 Freestyle-Quali 
Es besteht Einigkeit, dass die besten Deutschen starten sollen.  
Bei Gruppenküren werden nur bei Expert die Startplätze überschritten 
(Doppelmeldung ERC ist noch zu klären in Kleingruppe 15+).   
Maren und Walter wollen Quali, Petra will Aufteilung unter den Verbänden, da 
Gruppenkür-Quali großer Aufwand ist. Petra fordert  durch Rücksprache mit Ryan bis 
02.08.2011 Lösung zu finden. 
 
Zeitplan: 
Petra möchte erst Einzel-, dann Paarkür-Quali, zuerst nur AK mit maximal 2 min U15 
und 3 min 15+ fahren und daraus die besten als Expert- und Junior-Expert-Fahrer 
nominieren. Begründung: sonst Nachteil für Expert-Bewerber. 
Maren möchte  Expert Einzel, Expert Paar dann AK erst Einzel dann Paar. Grund: 
Expert-Bewerber sollen in voller Länge ihre Fähigkeiten präsentieren können.  
 
Hier und in folgenden weiteren Punkten ist bis 02.08.2011 eine Lösung zu finden:  
Juryauswahl, Juryausbildung, Aufteilung der 20 AK-Startplätze auf die 9 AKs.  
 
5 Renn-Quali 
Vertagt auf 02.08.2011 
 
6 Nächster Sitzungs-Termin 
Die nächste Sitzung findet am 02.08.2011 um 20 Uhr wieder über diesen Anbieter 
als Telefonkonferenz statt.  

 
Petra Plininger 


